
Wie immer man ein Wahl-
ergebnis persönlich fin-

det: Demokratie bedeutet,
dass wir vernünftig damit um-
gehen. Um diese Basis gesell-
schaftlichen Zusammenlebens
geht es in der „Woche der
Demokratie“, die die Friedrich-
Ebert-Stiftung initiiert und
bei der Stadtverwaltung und
Kommunalpolitiker einbezogen
werden. Mehr als 100 Schüler
der 9. Klassen des Rudolf-
Stempel-Gymnasiums und der
Oberschule „Am Merzdorfer
Park“ waren beteiligt. 

Nach Vorbereitungsrunden mit
mehreren Stadträten und
Workshops gipfelte das Plan-
spiel in zwei Stadtratssitzun-
gen, bei denen die Schüler
Probleme unserer Stadt disku-
tierten und zur Abstimmung
stellten. Zu erkennen, wer wo-
für zuständig ist (Bund, Land,
Kreis, Stadt), wie man kon-
struktiv streitet, dabei die Fi-
nanzen beachtet, fällt schon
Erwachsenen nicht leicht. Die
Jugendlichen zeigten sich de-

battierfreudig und meinungs-
stark, nahmen Hinweise dan-
kend auf und stiegen auch in
„Feinheiten“ politischer Ge-
mengelagen ein – unterstützt
von Vertretern der Stiftung,
der Stadtverwaltung und vom
Oberbürgermeister selbst. 
Marco Müller leitete die Sit-
zungen wie „richtige“ Tagun-
gen der Stadträte – „und es ist
auch genauso anstrengend!“

Von „Null-Bock-Jugend“ war
nichts zu spüren. Vor allem die
Debatte um Drogen und –
längst vorhandene – Möglich-
keiten, in Riesa welche zu be-
kommen, wurde emotional und
engagiert geführt. Fraktionen
wie „Sächsische Schülerpar-
tei“, „Licht für Deutschland“
und „Kinder & Kompetenz“ be-
fassten sich aber auch mit der
IT-Ausstattung der Schulen,

dem behindertengerechten
Fußwegbau, der Nutzung des
Stadtparks oder den Schul-
busverbindungen – Themen,
die uns alle angehen.
Apropos: Die Idee eines Pro-
jektes mit dem zentralen The-
ma „Wahlen“ schwebte auch
durch den Saal. Das könnte
der Akzeptanz demokratischer
Wahlergebnisse dienen – auf
allen Seiten. U. Päsler

Kurz und
bündig.
Nur Gehwege „betroffen“
Im Auftrag des Landesamtes
für Straßenbau und Verkehr
erfolgen noch bis 10. Novem-
ber Sanierungs- und Instand-
setzungsarbeiten an der B
182-Brücke über das Hafen-
becken Riesa. Es entsteht
keine Beeinträchtigung des
Straßenverkehrs. Im Fußgän-
gerbereich müssen aber Ein-
schränkungen vorgenommen
werden, eine Fußwegbreite
von einem Meter sollte aber
verfügbar bleiben. Die Kosten
von ca. 23.000 Euro trägt die
Bundesrepublik Deutschland.

Oma- und Opa-Tag
Ferien ohne Fernsehen, Play-
Station und Computer – Wie-
so hatten Kinder vor 65 Jahren
keine Langeweile? Weil sie ei-
nen großen Schatz an Spielen
und Spielideen besaßen, der
seit Generationen überliefert
und ergänzt wurde. 
Das Stadtmuseum lädt Kinder
ab fünf Jahren mit Oma und
Opa oder auch Eltern am Mitt-
woch, 11. Oktober, von 9 bis
11 Uhr oder von 14 bis 16
Uhr zum Basteln und Probie-
ren von alten Spielen ein. 

Riesaer.
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„Woche der Demokratie” mit zwei Schüler-Stadtratssitzungen

Mit Neugier und Debattierlust

Diskutieren, argumentieren, abstimmen – die Riesaer Neuntklässler haben klare Ansichten.         Foto: U.P.

Von Schulbus 
bis IT-Ausstattung
»
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Gutschein 12

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 25.12.–31.12.17

1*,-

Gutschein 11

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 18.12.–24.12.17

1*,-

Gutschein 10

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 11.12.–17.12.17

1*,-

Gutschein 9

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 4.12.–10.12.17

1*,-

Gutschein 8

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 27.11.–3.12.17

1*,-

Gutschein 7

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 20.11.–26.11.17

1*,-
Gutschein 5

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 6.11.–12.11.17

1*,-

Gutschein 4

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 30.10.–5.11.17

1*,-

Gutschein 3

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 23.10.–29.10.17

1*,-

Gutschein 2

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 16.10.–22.10.17

1*,-

Gutschein 1

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 6.10.–15.10.17

1*,-

Gutschein 6

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 13.11.–19.11.17

im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 13.11.–19.11.17

1*,-im Wert 
von €

Riesa 
Lange Str. 19

gültig vom 1.1.–12.1.18

1*,-
Gutschein

Sie erreichen uns unter:
03525 / 737773

Neujahrs
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6. Aktionstag für Alleinerziehende und Familien

Rund um die Drachen

Sportkita „Pfiffikus“ feierte Piratenfest

Kinder auf Schatzsuche

Gemeinsam macht es
mehr Spaß – unter die-

sem Motto wird auch der 6.
Aktionstag für Alleinerziehen-
de und Familien stattfinden.
Am Sonnabend, 14. Oktober,
steht in der Zeit von 10 bis 16
Uhr im Mehrgenerationenhaus
Gröba-Merzdorf an der Allee-
straße 88 der Drachen im Mit-
telpunkt. Gemalt oder gebas-
telt – jeder kann sich am
Wettbewerb um den schöns-
ten Drachen beteiligen. Hilfe
innerhalb der Familie ist dabei
erwünscht. Auch bei den Mit-
machangeboten besteht für
Eltern oder Großeltern die

Möglichkeit, sich aktiv zu be-
teiligen.
Es wird z. B. Großspiele, einen
Bücherbasar, Kreativangebote
u. a. mit der Freizeitinsel, Kar-
toffeldruck und Kinderschmin-
ken mit der Kindertagesstätte
„Mischka“ geben. Für schöne
Schnappschüsse sorgt der
Fotoclub „artopan“, und Griffe
zur Selbstverteidigung zeigt
der Wushu e.V. Riesa. Wer es
sanfter mag, für den gibt es
auch in diesem Jahr den Strei-
chelzoo. In der Rechtsecke er-
warten die Besucher Angebo-
te zum Familienrecht, bei
speziellen Fragen Alleinerzie-

hender oder Hilfe bei Proble-
men im Alltag.
Am Nachmittag wird das Uni-
versal Druckluftorchester Pe-
ter Till aus Dresden mit seinem
Programm für Freude und
Stimmung sorgen.
Nachdem die schönsten Dra-
chen von einer Kinderjury ge-
kürt wurden, geht es für alle in
einem Umzug mit musikali-
scher Begleitung zum Dra-
chensteigen.
Für das leibliche Wohl sorgt
das Team des Mehrgeneratio-
nenhauses. Passend zur Jah-
reszeit ist dann auch der Sup-
pentopf gefüllt.

Anlässlich des 15-jährigen
Bestehens der Sportkita

„Pfiffikus“ gab es ein buntes
Piratenfest für die Kinder der
Einrichtung, das durch die Er-
zieherinnen, den Elternrat und
weitere Eltern liebevoll gestal-
tet wurde. 
Zunächst trafen sich alle Kin-
der und Eltern an der Som-
merbar an der Elbe, die extra
zur Verfügung gestellt wurde.
In großen Kisten verstaut,
ganz im Stil einer Abenteuer-
reise, waren allerlei Dinge für
ein gelungenes Fest dabei –

so unter anderem auch
Schatzkarten. Alle „Piraten-
kinder“ erhielten eine solche
Karte, mit der sie sich auf den
Weg machen mussten, um im
Stadtpark Hindernisse zu
überwinden und Aufgaben zu
lösen. Sie übten sich in Ge-
schicklichkeit beim Balancie-
ren, im Knoten binden, Fi-
schernetz knüpfen, Anker
einziehen und Schiffe bauen.
Belohnt wurden der Einsatz
und das Lösen des Rätsels
über den Schatz selbstver-
ständlich mit Überraschungs-

geschenken für alle. Eine At-
traktion für alle Sportkinder
war auch eine Fahrt mit der
Elbfähre, die das Gefühl des
„Piratseins“ deutlich verstärk-
te. Nach einer kleinen Stär-
kung kehrten die Jungpiraten
glücklich und stolz in die hei-
mischen vier Wände zurück. 
Ein besonderer Dank gilt
den Stadtwerken Riesa sowie
der esam GmbH, Tilo von
der Sommerbar sowie allen
Eltern, die diesen Tag zu
einem Erlebnis gemacht ha-
ben.
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Die „Piratenkinder“ aus der Sportkita „Pfiffikus“ erlebten beim Piratenfest – natürlich passend herausge-
putzt – einen abenteuerlichen Tag mit vielen Überraschungen.                                              Foto: privat
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Zwei Ausstellungen beleuchten die Riesaer Industrietradition aus verschiedener Sicht

Eisengeschichte und Industriebaukunst 

D I E  R I E S E N K O L U M N E

Im Museum gibt es nicht nur
die beiden nebenan vorge-
stellten Ausstellungen zu se-
hen. Am 30. Oktober jährt
sich zum 10. Mal die Eröff-
nung des Hauses am Pop-
pitzer Platz nach umfangrei-
cher Sanierung als Heimstatt
für das Stadtmuseum und
die Städtische Bibliothek.
Das nehmen die beiden Ein-
richtungen der FVG sowie
„ihre“ Vereine Museumsver-
ein und Bücherfreunde e.V.
zum Anlass, einen Tag zu
organisieren, der so bunt ist
wie das Angebot in diesem
vielgenutzten Haus.
Am Sonnabend, 21. Okto-
ber, geht es dort von 15.30
bis 22 Uhr so richtig rund –
mit Musik und Freiluft-Spie-
len im Außenbereich, mit
Puppenspiel und Geschich-
ten-Erzähler, mit Erinnerun-
gen an den Umbau des
Hauses, Führungen durch
die Ausstellungen und vielen
Überraschungen. Am Abend
treten das Tanzstudio Live
und die Theatergruppe des
Museums auf. 
Dazu gibt es natürlich Le-
ckeres für das leibliche
Wohl – von Muffins über
frischgebackene Waffeln bis
zu Herzhaftem vom Grill. 
Nicht nur darauf freut sich 
der Riesaer Riese.

Kaum etwas passe besser
nach Riesa als Industrie-

themen, sagte Oberbürger-
meister Marco Müller zur
Eröffnung der Ausstellung „In-
dustriearchitektur in Sachsen“
am vergangenen Freitag. Ein-
drucksvolle Zeugnisse der Ar-
chitektur künden von der
ruhmreichen sächsischen In-
dustriegeschichte des 19. und
frühen 20. Jahrhunderts.
Im benachbarten Benno-
Werth-Saal ist parallel die
Ausstellung „Am Anfang war
das Eisen” zu sehen, die Be-
rufsschüler aus Riesa und Lo-
nato del Garda im Rahmen
eines Erasmus-Projektes ge-
stalteten. Die jungen Leute er-
forschten die Historie der Ei-
sen- und Stahlerzeugung in
beiden Städten, befragten
Zeitzeugen, produzierten eine
höchst informative Broschüre
und einen Film, ergänzt durch
Kunstwerke zum Thema Stahl
– wir berichteten.
In Riesa wird seit 1843 Stahl
erzeugt, in Lonato „erst“ seit
50 Jahren. Doch geschmiedet
und verhüttet wurde Eisen in
der Region Brescia schon
über Jahrhunderte, der 92-jäh-
rige Renato Zola erzählt mit ju-
gendlicher Begeisterung von
seiner Leidenschaft.
Die Berufsschüler haben nicht
nur die Produktionsgeschichte

erforscht, sondern auch das
„Drumherum“, von Sport über
Kultur bis zum Gesundheits-
wesen. Bekannte Riesaer
Köpfe wie Dr. Klaus Ufer,
Hans Risse, Reinhard Haupt-
mann, Johann Ehl, Dr. Dieter
Frank, Werner Lempe,  Wer-
ner Zawischa, Hans-Joachim
Herrschner und Frank Jürgen
Schaefer kommen zu Wort.
„Die Kultur des Austauschs ist
wichtig, damit die Persönlich-
keit unserer Jugendlichen
reift“, so Schulleiter Prof. Vin-

cenzo Falco vom IIS „Luigi
Cerebotani“ Lonato. 
Riesas BSZ-Direktor Michael
Hampsch würdigte das Herz-
blut und den Fleiß, den die
jungen Leute ins Projekt
steckten. Im Frühjahr ist die
Schau auch bei Feralpi in Lo-
nato zu sehen.
Zur Wanderausstellung „In-
dustriearchitektur in Sachsen“
konnte  Riesa einen eigenen
Teil von 13 Ansichten beisteu-
ern, was angesichts der Fülle
industrieller Geschichte nicht
schwerfiel. Auf faszinierenden
großformatigen Bildern stellte
Fotograf Bertram Kober mal
die Gesamtdimension im
Stadtbild, ein klassischer Fall
ist das Mischfutterwerk am
Elbufer, aber auch interessan-
te Fassadendetails ins Blick-
feld des Betrachters.
Natürlich drängt sich die Fra-
ge nach der heutigen Nutzung
dieses Erbes auf. Manches ist
immer noch Industriebetrieb,
wie die Teigwarenfabrik, man-
ches wird neu genutzt wie

Dresdens Yenidze, anderes
steht leer wie der mit morbi-
dem Charme beeindruckende
Leipziger Postbahnhof, wieder
anderes ist verschwunden.
Katharina Mieth von der Lan-
desstelle für Museumswesen
plädiert stets für den Erhalt:
„Wir sollten nichts voreilig ab-
reißen, auch wenn es nicht im-
mer schön aussieht.“ Ober-
bürgermeister Marco Müller
erinnerte aber auch an die
Zwänge der Kommunen, die
Geld für Schulen und Infra-
struktur benötigen. „Patentre-
zepte, wie wir damit umgehen,
gibt es nicht.“
Bis zum 12. November heißt
es „Am Anfang war das Ei-
sen“, die Fotos der Industrie-
architektur sind eine Woche
länger zu sehen.                  U.P.

Mit großem Aufwand haben die Berufsschüler eine sehr informative Ausstellung gestaltet.           Fotos: U.P.

Der einstige oder neue Glanz, aber auch der Verfall der sächsischen
Industriearchitektur sind in faszinierenden Fotografien zu bewundern.

N A C H R I C H T E N .
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Blutspende
Der Blutspendedienst des
DRK lädt ein: Mittwoch, 11.
Oktober, 14 bis 18.30 Uhr
Elblandklinikum Riesa, Ambu-
lantes Zentrum, 6. OG.

Musik aus Spanien
Am Sonntag, 8. Oktober, mu-
siziert 17 Uhr Roger Tristao
Adao in der Klosterkirche. Es
erklingt Musik von Gaspar
Sanz, Luys Milan, Isaac Albe-
níz, Enrique Granados und
Francisco Tarrega.
In diesem Konzert werden
feurige Tänze des 19. Jahr-
hunderts den verträumten
Pavanen und Fantasien des
goldenen Zeitalters gegen-
übergestellt, das in Spanien
auf die Entdeckung (und Aus-
beutung) des amerikanischen
Kontinents folgte. 
Im 19. Jahrhundert versuchten
spanische Komponisten, eine
nationaltypische Musik zu
schaffen. Sie bezogen ihre

Anregungen aus der Volks-
musik.  Der Spannungsbogen
dieses kontrastreichen Pro-
gramms reicht von zarter Me-
lancholie bis zu feurigen
Rhythmen. Eintritt: 8 Euro, er-
mäßigt 6 Euro.
‹ So., 8. Oktober, 17 Uhr

Trauerfall – was nun?
Der Ökumenische Hospiz-
und Palliativberatungsdienst
in Trägerschaft des Caritas-
verbandes Meißen lädt am
Mittwoch, 11. Oktober, 19
Uhr in den Gemeinderaum der
Katholischen Pfarrei, Lessing-
straße 9, ein. Ralph Bossel-
mann, Bestatter aus Riesa,
wird zu Fragen rund um den
Todesfall Informationen und
Aufklärung geben.  
Die Mitarbeiterinnen des Cari-
tasverbandes stellen zusätz-
lich die Angebote des Hospiz-
und Palliativberatungsdiens-
tes vor. Der Eintritt ist frei. 
‹  Mi., 11. Oktober, 19 Uhr

Energieräuber
Ungedämmte Rohrleitungen
können in einem Einfamilien-
haus Wärmeverluste von weit
über 100 Euro im Jahr verur-
sachen. 
Um Fragen zu solchen „Ener-
gieräubern“ sowie zu allen an-
deren Fragen der Energieein-
sparung geht es bei der
Beratung der Verbraucher-
zentrale am Donnerstag, 12.
Oktober, von 14 bis 17.30
Uhr in der Riesa Information,
Hauptstraße 61. Die Beratun-
gen kosten 5 Euro pro halbe
Stunde. Für einkommens-
schwache Haushalte sind sie
kostenfrei. Eine telefonische
Voranmeldung unter 03521-
4766770 ist erforderlich.
‹ Do., 12. Oktober, 14 Uhr

AOK-Basispflegekurs
Am 17. Oktober startet ein
sechswöchiger kostenfreier
Basispflegekurs für pflegende
Angehörige in Riesa. 
Der Kurs findet bis 28. No-
vember immer dienstags von
17 Uhr bis 19 Uhr in den
Räumen des Pflegedienstes
Elblandschwestern, Kurt-
Schlosser-Straße 22, statt
und ist für Personen geeignet,
die die Pflege erst begonnen
haben.
Eine erfahrene Pflegefach-
kraft vermittelt Tipps und
Übungen. 
Anmeldung bei AOK-Pflege-
beraterin Uta Lindner unter
Tel. 0800/1059032354.

Workshop für Vereine
Der Elbe-Röder-Dreieck e.V.
und das Sächsische Landes-
kuratorium Ländlicher Raum
e.V. laden am Mittwoch, 25.
Oktober, 17 Uhr zu einem
Workshop für Vereine ein.
Thema der Veranstaltung
ist „Neu im Vorstand? –
Rüstzeug für die Arbeit im
Verein“. Die Veranstaltung

richtet sich an engagierte
Menschen, die neu in einem
Vereinsvorstand mitarbeiten
oder erfahrene Vorstandsmit-
glieder, die ihr Wissen auffri-
schen möchten. 
Nähere Informationen erhalten
Sie unter Tel. 035265/51203
(Petra Vetter) oder vetter@
elbe-roeder.de.
‹ Mi., 25. Oktober, 17 Uhr
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„Yellow Cap” spielt am Sonntag auf dem Balkon.       Foto: N. Schmidt

Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps · Veranstaltungstipps

„Live vom Balkon” am Sonntag

Ska mit „Yellow Cap” 

Am Sonntag, 8. Oktober,
gastiert die Band „Yellow

Cap“ auf dem Balkon der
SACHSENarena. Die Gruppe
gehört inzwischen zu den be-
kanntesten deutschen Ska-
bands. Nach mehr als 18 Jah-
ren im Geschäft, fünf Alben
und unzähligen Konzerten von
Deutschland bis Brasilien
kann die Band über sich sa-
gen: „Oben angekommen!“. 

Den Zuhörer erwartet nicht
nur eine ekstatische Show,
sondern auch in musikalischer
Hinsicht ein Leckerbissen:
Yellow Cap versteht es, inspi-
riert von vielen Genres, Songs
zu entwickeln, die unverwech-
selbar klingen und „Bumms“
haben. Das Einzelticket kostet
14 Euro. Tickets gibt es in der
RIESA Info, bei der SZ und
beim Wochenkurier. 

N A C H R I C H T E N  F Ü R  R I E S A
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Schaufenster der Region

Lommatzsch lädt zur Kellernacht ein
Die Lommatzscher Pflege

begeht 2017 den 500.
Jahrestag der Ersterwähnung.
Deshalb stellen wir Höhe-
punkte in der Pflege vor. Riesa
ist mit den ländlichen Ortstei-
len Mitglied im Förderverein
und erhält EU-Fördermittel.
Diesmal schauen wir in die
„Hauptstadt“.
Zur Lommatzscher Kellernacht
feiern die Bürger. Es gibt Live-
Musik, kulturelle Einlagen und
kulinarische Leckerbissen. 
Am Sonnbend, 7. Oktober, la-
den Privatleute wieder in den
Lommatzscher Untergrund
ein, wo die feucht-fröhlichen
Partys für die Gäste von 19
Uhr bis in die Morgenstunden
steigen. Neben den Lommatz-
schern sind zunehmend auch
Bürger aus Döbeln, Meißen,

Nossen und dem Riesaer
Raum begeisterte Kellernacht-
Anhänger, weiß Monika Hell-
mich von der Stadtverwaltung.
„Der Kellernacht-Treff fördert
das Ansehen der Stadt“, sagt
sie. Die Verwaltungsmitarbei-

terin kennt sich mit der Ge-
schichte der Nächte bestens
aus. „Privatleute organisieren
diesen Treff eigenverantwort-
lich, also von der Ausstattung
der Keller mit Tischen, Bänken
und Bühnen, über Musik, gas-

tronomische Betreuung bis
zur Werbung und dem Verkauf
der Eintrittskarten. Das ist eh-
renamtliches Engagement von
Bürgern für ihre Stadt und ver-
dient ein großes Danke-
schön“, sagt sie. 
Auch die Stadtverwaltung
bringt sich ein. Der 450 Jahre
alte Rathauskeller lädt ein,
ebenso der Keller im Stadtmu-
seum, wo der Jugendclub
Roßwein den Treff vorwiegend
für jüngere Leute gestaltet.
„Die Kellernacht wird insge-
samt jünger“, meint Monika
Hellmich. Der Tiefkeller der
Stadt aus dem 18. Jahrhun-

dert lädt von 19 bis 22 Uhr zur
Besichtigung ein. „Für Besu-
cher der Kellernacht ist sie
kostenlos“, bemerkt Susann
Kohlmann. 
Im Tiefkeller mit seinen Ge-
wölben und Nischen können
sich die Gäste informieren,
wie in vergangener Zeit Lehm
abgebaut wurde, wie Obst,
Gemüse und weitere Lebens-
mittel gelagert wurden. Der
Tiefkeller war 1993 in Zusam-
menarbeit mit dem Oberberg-
amt Freiberg freigelegt wor-
den. 
Der Eintritt zur Kellernacht
kostet fünf Euro. D. Hanke

Beste Stimmung bei der Kellernacht 2016. Foto: G. Schlechte
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Amtliche Bekanntmachungen 
der Großen Kreisstadt Riesa

Beschlüsse des Stadtrates und seiner Ausschüsse – Monat September 2017

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss tagte am 19. September 2017. Es wurden nachfolgende
Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss VF 158/2017/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Mittelbereitstellung für eine außerplanmäßige
Auszahlung für die Planungsleistungen zum grundhaften Ausbau der Auenwaldstraße und stimmt dem
Deckungsvorschlag zu.    

2. Beschluss VF 164/2017/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss beschließt den Verkauf des Grundstückes, Flurstück 203/20
mit 3.762 m² der Gemarkung Weida 

3. Beschluss VF 167/2017/ö.
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss genehmigt die Annahme der Sachspende für die Förderung
des Brandschutzes von Herrn Singh, Inhaber des Restaurants „Terrazzino”, in Höhe von 200,00 €.  

Der Ausschuss Kultur, Schulen und Soziales tagte am 20. September 2017. Es wurde nachfol-
gender Beschluss gefasst:

Beschluss K 146/2017/ö.
Der Ausschuss für Kultur, Schulen und Soziales bewilligt eine finanzielle Zuwendung in Höhe von
5.000,00 € an den SV Aufbau Riesa e.V. (Lange Straße 1, 01587 Riesa) zur Förderung notwendiger
Maßnahmen zur Verbesserung des Einbruchschutzes und der Objektsicherheit sowie Maßnahmen zur
endgültigen Gestaltung der neuen Kegelanlage für die selbst genutzte Kegelsportanlage im Sportzentrum.  

Der Bauausschuss tagte am 21. September 2017. Es wurde nachfolgender Beschluss gefasst:

Beschluss B 150/2017/ö.
Der Bauausschuss beschließt die Vergabe des Ausbaus des Geh- und Radweges an der Rudolf-Breit-
scheid-Straße, 01587 Riesa an die Baufirma Otto, Inh. Dirk Otto e.K., Zum Schieritzholz 7, 01594
Stauchitz auf das Angebot vom 07.08.2017.

Der Stadtrat tagte am 27. September 2017. Es wurden nachfolgende Beschlüsse gefasst:

1. Beschluss S 146/2017/ö.
Der Stadtrat prüft die der Vorlage beigefügten eingegangenen Anregungen und Stellungnahmen  der
öffentlichen und privaten Belange und entscheidet über deren Berücksichtigung bzw. Zurückweisung.

2. Beschluss S 147/2017/ö.
Der Stadtrat beschließt die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 2007/8 „Entwicklungsfläche an der
Rostocker Straße”, bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) einschließlich Planteil B in der Fassung
vom 27.09.2017 als Satzung und billigt die zusammenfassende Erklärung gemäß § 10 Abs. 4 BauGB,
die Begründung Teil 1 in der Fassung September 2017 einschließlich Umweltbericht zur Begründung
Teil 2 in der Fassung vom 30.03.2009 und das schalltechnische Gutachten der IDU Ingenieurgesell-
schaft für Datenverarbeitung und Umweltschutz mbH, Bericht-Nr. SO812-1 in der Fassung vom
15. November 2016.  

3. Beschluss S 148/2017/ö.
Der Stadtrat billigt den Entwurf des Flächennutzungsplanes der Großen Kreisstadt Riesa, bestehend
aus der Planzeichnung in der Fassung vom 21. September 2017, der Begründung zum Entwurf in
der Fassung September 2017 Teil A und dem Umweltbericht  zum Flächennutzungsplan, Begründung
Teil B in der Fassung September 2017 und beschließt dessen 2. öffentliche Auslegung.

4. Beschluss S 152/2017/ö. 
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Sanierung des Abwasser-Hauptsammlers 17, 7. Bauabschnitt,
zwischen Klötzerstraße und Lommatzscher Straße, 01587 Riesa in geschlossener Bauweise an die
Aarsleff Rohrsanierung GmbH, Radeburger Straße 172, 01109 Dresden auf das Hauptangebot vom
07.08.2017 mit einer Bruttosumme in Höhe von 335.987,69 €.

5. Beschluss S 153/2017/ö.
Der Stadtrat beschließt die Vergabe der Lieferung von Strom inkl. Netznutzung an 60 SLP-Straßenbe-
leuchtung-Abnahmestellen der Stadt Riesa im Lieferzeitraum 01.01.2018 bis 31.12.2019 an die Stadt-
werke Riesa GmbH, Alter Pfarrweg 1, 01587 Riesa auf das eingereichte Angebot vom 21.08.2017
mit einem Angebotspreis von ca. 2,9200 ct/kWh und einem voraussichtlichen Gesamtpreis von
19,7600 ct/kWh netto.  

6. Beschluss S 162/2017/ö.
Der Stadtrat beschließt die Absicht zur Einziehung von einer 35 m langen Teilstrecke der Verkehrsan-
lage „Industriestraße” in 01591 Riesa (Flurstücksnummer 188/8 der Gemarkung Gröba).

7. Beschluss S 165/2017/ö.
Der Stadtrat beschließt den Ausbau und das Ausbauprogramm der öffentlichen Verkehrsanlage Franz-
Schubert-Straße. 

8. Beschluss S 166/2017/ö.
Der Stadtrat fasst den Grundsatzbeschluss  zum Abriss von kommunalen Gebäuden gemäß Ergänzung
zur Beschlussvorlage vom 22.09.2017 hinsichtlich der Objekte mit der Priorität I, welche nicht für die
Aufgabenerfüllung der Stadt Riesa benötigt werden.

Riesa, 28. September 2017

Marco Müller
Oberbürgermeister 

Öffentliche Bekanntmachung
Mit Bescheid vom 27.09.2017, Az.: BA/0043/2017 wurde für
den Anbau einer Balkonanlage 7,7 x 2,5m über zwei Geschosse
(1. und 2. OG) an die Gemeinschaftsräume des Seniorenheimes
„Am Lutherplatz“ in Riesa eine Baugenehmigung mit Nebenbe-
stimmungen erteilt.
Diese Baugenehmigung wird hiermit gemäß § 70 Abs. 3 Satz 3
der Sächsischen Bauordnung den betroffenen Nachbarn öffent-
lich bekannt gemacht.

Die Baugenehmigung hat folgenden wesentlichen Inhalt:

Vorhaben: Anbau einer Balkonanlage 7,7 x 2,5 m 
über 2 Geschosse (1. und 2. OG) an die    
Gemeinschaftsräume des Seniorenheimes 
„Am Lutherplatz” in Riesa

Bauherr: Vitanas GmbH & Co. KGaA, 
Geschäftsführer Herr Nikolai P. Burkart, 
Aroser Allee 68, 13407 Berlin

Für das Bauvorhaben wird nach § 72 Sächsischer Bauordnung
(SächsBO) die 

Baugenehmigung Nr. BA/0025/2017

im Baugenehmigungsverfahren nach § 64 SächsBO als Sonder-
bau erteilt.  
Die Akten zur Baugenehmigung Nr. BA/0043/2017 können bis
zum Ablauf eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntgabe in
der Zeit Montag bis Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00
bis 16:00 Uhr sowie Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr im Dienstge-
bäude Rathausplatz 1, 01589 Riesa, in den Diensträumen der Un-
teren Bauaufsichtsbehörde Zimmer 2.17 eingesehen werden.
Sofern eine Einsichtnahme zu einer anderen Zeit erfolgen soll,
bitten wir um eine Terminvereinbarung (Tel. 3525 700-292 oder
03525 700-295).
Für betroffene Nachbarn besteht innerhalb eines Monats nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung die Möglichkeit einer schrift-
lichen Ausfertigung der Baugenehmigung.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Baugenehmigung kann innerhalb eines Monats nach
dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder mündlich zur
Niederschrift bei der Stadtverwaltung Riesa, Rathausplatz 1,
01589 Riesa einzulegen.

Hinweise:
Die Bekanntmachung richtet sich an die Eigentümer benachbarter
Grundstücke im Sinne des § 70 der Sächsischen Bauordnung.
Unter „Nachbarn” i. S. dieser Norm fallen alle Grundstückseigen-
tümer und ihnen gleichstehende dinglich Berechtigte, die den
Nachbarbegriff des Baurechts personell und sachlich erfüllen.
Das sind für das vorliegende Baugenehmigungsverfahren zu-
nächst die Eigentümer und dinglich Berechtigten der unmittelbar
angrenzenden Grundstücke. Darüber hinaus können im Einzelfall
auch Eigentümer und dinglich Berechtigte der Grundstücke im
Weiteren Umgriff des Vorhabens sein, die sich in nachbarrechtlich
relevanter Weise im Einwirkungsbereich der von dem Betrieb des
Seniorenheimes ausgehenden Beeinträchtigungen befinden.
Rechtsbehelfe des Nachbarn gegen eine Baugenehmigung haben
keine aufschiebende Wirkung. Das bedeutet, dass von der Bau-
genehmigung auch dann Gebrauch gemacht werden kann, wenn
diese mit Widerspruch oder Klage angegriffen wird. 

Riesa, 29. September 2017

i. A. Kerstin Wronna
gez. Lindner
Bürgermeister für Bau und Ordnung
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Montag, 9. Oktober: In-
dustriestraße 11 bis 24; Paul-
Greifzu-Straße von Haldenstraße
bis Reifenwerk/Industriestraße;
H.-Lorenz-Straße von Hafenstraße
bis Uttmannstraße.
Dienstag, 10. Oktober: Paul-
Greifzu-Straße von Industriestraße

bis Lauchhammerstraße; Hafen-
straße beidseitig von H.-Lorenz-
Straße bis Hafenbrücke; H.-Stey-
er-Straße von H.-Beimler-Straße
bis Alleestraße.
Donnerstag, 12. Oktober: H.-
Steyer-Straße von Alleestraße bis
H.-Beimler-Straße; H.-Steyer-

Straße von R.-Harbig-Straße bis
Alleestraße; Alleestraße von W.-
Seelenbinder-Straße bis K.-
Schlosser-Straße.
Freitag, 13. Oktober: Alleestraße
von K.-Schlosser-Straße bis Qua-
lizentrum; W.-Seelenbinder-Stra-
ße von KiTa geradeaus bis Allee-
straße; R.-Harbig-Straße von
H.-Beimler-Straße bis Alleestraße.
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Öffentliche Bekanntmachung 
Teilnehmergemeinschaft
der Ländlichen Neuordnung
K 8572 OU Zschaiten/Roda

Unternehmensverfahren K 8572 OU Zschaiten/Roda
VKZ LNO 270171

Landkreis Meißen
Gemeinden Nünchritz, Glaubitz, Stadt Großenhain
Gemarkungen Zschaiten, Weißig, Glaubitz, Wildenhain

Bekanntmachung

Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung

Feststellung:
Der durch die Sachverständigen erweiterte Vorstand der Teilnehmergemeinschaft K 8572 OU
Zschaiten/Roda hat mit Beschluss vom 04.05.2017 die Ergebnisse der Wertermittlung festge-
stellt. Grundlage sind die §§ 32 und 33 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Artikel 17 des
Gesetzes vom 19. Dezember 2008 (BGBl. I S. 2794), sowie § 6 des Gesetzes zur Ausführung
des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) vom 15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48 S. 1429) in der
heute gültigen Fassung.

Begründung und Hinweise:
Die Bewertung der zum Verfahrensgebiet K 8572 OU Zschaiten/Roda gehörenden Grundstücke
erfolgte nach Maßgabe der §§ 27 ff. FlurbG in Verbindung mit den §§ 5 ff. AGFlurbG. Die Er-
gebnisse wurden in einer Teilnehmerversammlung am 03.07.2013 erläutert und anschließend
vier Wochen zur Einsichtnahme ausgelegt. Am 30.07.2013 fand ein Anhörungstermin statt. Es
wurden keine Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung vorgebracht.
Die Erläuterung notwendiger Anpassungen bzw. geringfügiger Änderungen der Wertermittlung
erfolgte in einer Teilnehmerversammlung am 30.03.2017. Die aktualisierten Grundsätze der
Wertermittlung (Wertermittlungsrahmen) und die Wertermittlungskarte, auf die sich die Feststel-
lung bezieht, liegen einen Monat lang ab dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung 

in der Gemeindeverwaltung Nünchritz, Bauamt, 
Glaubitzer Straße 10, 01612 Nünchritz

zur Einsichtnahme während der allgemeinen Sprechzeiten für die Beteiligten aus.

Mit der Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung ist der Wert der Grundstücke eines je-
den Teilnehmers im Verhältnis zum Wert aller Grundstücke im Flurbereinigungsgebiet verbindlich
bestimmt. Die Wertermittlung bildet die Grundlage für die Berechnung der Abfindungsansprüche
und der Land- und Geldabfindungen. Vereinbarungen zwischen den Beteiligten (Planvereinba-
rungen, Landverzichtserklärungen nach § 52 FlurbG usw.) werden von der Feststellung der Er-
gebnisse der Wertermittlung nicht berührt.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die Feststellung der Ergebnisse der Wertermittlung kann innerhalb eines Monats nach
ihrer öffentlichen Bekanntmachung schriftlich oder zur Niederschrift bei der 

Teilnehmergemeinschaft der Ländlichen Neuordnung
K 8572 OU Zschaiten/Roda
beim Landratsamt Meißen, Kreisvermessungsamt, SG Flurneuordnung
Brauhausstraße 21, 01662 Meißen

Widerspruch eingelegt werden.

Großenhain, 1. September 2017

gez. Hartung
Vorstandsvorsitzender

Parkraumeinschränkungen

Straßenbau- und Sperrmaßnahmen
in und um Riesa

Hamburger Straße: Bis zum
6.10.2017 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen
Merzdorfer Straße und Brücke
über die Döllnitz. Grund ist die
Decklagenerneuerung in die-
sem Bereich. Eine Umleitung
wird ausgeschildert.
August-Bebel-Straße: In der
Zeit vom 09.10. bis zum
21.10.2017 erfolgt im Bereich
zwischen der Zufahrt zum Lidl-
Parkplatz und dem Kreisver-
kehr eine Vollsperrung. Grund
ist die Herstellung eines Ab-
wasser-Hausanschlusses. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Am Rundteil: Bis zum
12.10.2017 erfolgt die Voll-
sperrung im Bereich der HNr.
19. Grund sind Arbeiten am
Niederspannungsnetz.
Hafenstraße zwischen HNr.
11 und Wasserturm: Bis zum
30.10.2017 erfolgt in diesem
Bereich die Instandsetzung der
Abwasseranlagen. Die  Arbei-
ten werden unter Vollsperrung
ausgeführt.

Nickritzer Straße: Bis zum
22.12.2017 erfolgt die Voll-
sperrung im Bereich zwischen
Leipziger Straße und Ortsaus-
gang. Grund ist der grundhafte
Straßen- und Kanalbau. Eine
Umleitung wird ausgeschildert.
Kirchstraße: Bis zum
22.12.2017 erfolgt der 2. Bau-
abschnitt des grundhaften
Straßenausbaus unter Voll-
sperrung. Eine Umleitung wird
ausgeschildert.
Bahnhofstraße: Bis zum
12.1.2018 erfolgt die Vollsper-
rung im Bereich zwischen Am
Birkenwäldchen und Parkplatz
ehemalige Post. Grund ist der
grundhafte Straßen- und Ka-
nalbau. Der Bahnhof ist nur
noch über die Friedrich-List-
Straße anfahrbar. Eine Umlei-
tung wird ausgeschildert.
Grenzstraße/Lange Straße:
Bis voraussichtlich 19.6.2018
erfolgt die Vollsperrung des
Straßenabschnittes wegen des
Ersatzneubaus der Brücke.    Ei-
ne Umleitung ist ausgeschildert.

B 169 erhält neuen Asphalt 

Rechtselbisch wird es eng
Von Anfang November

2017 bis Ende April 2018
wird die Bundesstraße 169
zwischen Elbbrücke und Mo-
ritzer Kreuzung neu asphal-
tiert, teilt das Landesamt für
Straßenbau und Verkehr mit.
Die Bauarbeiten erfordern die
Vollsperrung jeweils einer
Richtungsfahrbahn zwischen
der Mittelstreifenüberfahrt
kurz nach der Elbbrücke und
dem Knotenpunkt Moritz (B
169/Mühlenhäuser). Der
Fahrzeugverkehr wird über die
Gegenfahrbahn mit jeweils ei-
nem Fahrstreifen pro Rich-
tung geführt. Die Herstellung
der Richtungsfahrbahn Zeit-
hain soll bis Ende 2017 erfol-
gen, die Asphaltierung in
Richtung Riesa im kommen-
den Frühjahr. Eine mehrmona-
tige Winterpause ist dabei
eingeplant.
Gleichzeitig werden die Ab-
zweige von und in die Neben-

straßen im Baufeld (Lessaer
Straße Richtung Bobersen
sowie S 88/ Riesaer Straße
Richtung Röderau) voll ge-
sperrt. Bis Jahresende sind
dann auch die Rampen
im Knotenpunkt Nünchritz
(B 169/S 88) nicht befahrbar. 
Eine großräumige Umleitung
wird aus Richtung Nünchritz
über die K 8572 (Ortsumge-
hung Roda) und B 98 (Glau-
bitz) zur B 169 geführt. Die
VGM-Linien 437, 439, 441,
442, 450 und 451 werden
während der Sperrung der
Richtungsfahrbahn Riesa am
Knoten Moritz über Röderau
nach Bobersen geleitet. In
Bobersen ist ein Buswende-
platz vorhanden, die Halte-
stelle an der B 169 Richtung
Riesa entfällt. Während der
Vollsperrung des Knotens
Nünchritz wird der Busver-
kehr über Moritz umgeleitet. 

(Info: LASuV)

Herzlichen Glückwunsch!
Der Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt gratuliert 

zum 90. Geburtstag am 25. September Herrn Rudolf Thiel
sowie  am 29. September Frau Emma Lehmann und Frau
Marianne Vierheller.
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